
Erfahrungsbericht

Anne Krebs, Mechernich
75 Wundbehandlung mit LIGASANO® 

bei einer postoperativen Wunde

Wundanamnese:
Zustand nach Sehnenabriss der Strecksehne nach dem Hängenbleiben an einem Weidezaun.
OP in der Klinik, danach sechs Wochen Gips und Boxenruhe. 

Wundbehandlung:
Nach der OP erfolgte eine systemische Langzeit-Antibiose aufgrund starker Infektion des OP-Bereiches inkl. Belägen 
und Nekrosen. 
Ein chirurgisches Débridement erfolgte durch den Tierarzt, danach wurde die Wunde mit LIGASANO weiß versorgt. 
Im ersten Schritt wurde LIGASANO® weiß in der Größe 15 x 10 x 1 cm aufgelegt, darüber wurde eine 10 cm breite 
sterile LIGASANO® Binde gewickelt. Die Fixierung erfolgte mit LIGAMED®f ix.
Tägliche Wundreinigung mit  Microdacyn und täglicher Verbandswechsel.

Abb. 1: 13.06.2016 Wundzustand am Tag 
der Gipsentfernung

Autorin:
Anne Krebs, Wundexpertin, Medizinprodukteberaterin, aus Mechernich In
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Abb. 2: 19.06.2016 Zustand der Wunde 
nach einer Woche Wundbehandlung mit  
LIGASANO® weiß

Abb. 3: 21.06.2016 Beläge wurden gelöst 
und atraumatisch entfernt


